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(139—3) Ni. 2448.

Concurs - Verlautbarung.
An der k. k. Oberrcalschule in Laibach ist

die Lehrstelle für Chemie in Berbindnng mit einem
der mathcmatisch>naturwisscnschaftlichcn Fächer als
Nebenfach in Erlcdiguug gekommen, mit welcher
der Gehalt jährlicher 735 f l . , das Borrückungs-
recht in die höhere Gehaltsstufe nnd der Ansprnch ^
auf Dcccnnalzulagen von je 210 f l . nach einer ^
zehn- oder zwanzigjährigen Dienstleistung verbun-
den ist.

Die Bewerber nm diese znr Wicdcrbcsctznng
ausgeschriebene Stelle haben ihre an das hohe k. k.
Ministerium für Cultus und Unterricht zu styli-
sircnden und mit den legalen Nachweisen über
Alter, Religion, zurückgelegte Studien, Kenntniß
der deutschen nnd slovenischen oder einer andern
verwandten Sprache, die erworbene Lchrbefähigung
und bisherige Dienstleistung instruirten Gesuche

' b i s E n d e M a i l . I .
im Wege der vorgesetzten Behörde bei dieser Lan-
desstelle einzubringen.

Laibach, am l i . Apri l 1868.
K . k. Landesregierung fur K r a i n .

1 1 4 9 ^ 3 ) Nr7^<)2 i7

Kundlnachulig. !
Laut Note der k. k. steiermärkischen Statt^

halterei vom 26. v. M . , Z. 3^56, kouiuit das
erledigte Johann Wcitzer'sche Stndienstipendiuln

jährlicher 81 f l . 29 kr. ö. W. zur Wiederverlcih-
ung. Dasselbe ist für Gmuuasialschnlcr bestimmt,
welche mit dem Sti f ter, einst Pfarrer zu Maria
Dorn bei Abstall, verwandt sind, den Familien
Weitzer und Wattig angehören. I n deren Ermanglung
kann das Stipendium einstweilen Studirenden
aus den Gemeinden S t . Iustns und Elias, heut
zutage Ustja, verliehen werden.

Diejenigen, welche sich nm dieses Stipen-
dium bewerben wollen, haben ihre ordnnngsmäßig
belegten Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten Stn-
diendirection bis längstens

15. M a i d. I .
an die f. k. Statthalterei in Graz gelangen zu
lassen.

Laibach, am 24. April 186«.

(151—2) Nr. 4862.

G d i c t.
Das hohe k. k. Justiz-Ministerium hat mit

hohem Erlasse vom 8. l. M . , Z. ! i56^, für den
Sprengel dieses k. f. Oberlandcsgcrichtes eine dritte
Advocatcnstelle mit dein Wohnsitze zu Leobeu zu
bewilligen befunden, wofür hiemit der Concurs
mit dem Anhange ausgeschrieben wird, das; die!
Bewerber um diese erledigte Advocatcnstclle ihre
nach dcin hohen Instiz-Ministerial Erlasse vom
14. M a i 1856, Z. 10567 (kundgemacht im Lan-,

dcsrcgierungsblatte für das Hcrzogthum ^teiermark
I I . Abtheilung, Jahrgang 1856 , V I I I . Stück),
gehörig instruirten Competenzgefuche

b i n n e n v i e r Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
gerechnet, an dieses f. k. Oberlandesgericht zu rich
ten und in dem dort bezeichneten Wege zu über̂
reichen haben.

Graz, am 2 1 . April 1668.
Vom k. k. Vberlandrsgerichte.

(150—2) " ^ Nr.^1517."

Kluidmachuug.
I m Sprengel des k. k. steierm.kärnt. krain.

Oberlandesgcnchtes sind mehrere Auscultantew
stellen zu besetzen, nnd zwar:

n. a d j u t i r t c : eine für Steiermart und eine
für strain;

1>. nicht a d j n t i r t e : zwei für Steiermarf,
eine für Käruten und vier fiir Krain.
Bewerber um diese Stellen, deren Zahl sich

im Laufe der Bcwerbungsfrist noch vermehren
dürfte, haben ihre vorfchriftmäßig belegten Gesuche
bis längstens

2 0 . M a i 1 8 6 8
im gehörigen Wege an das gefertigte Präsidium
zu richten.

Graz, am 1. M a i 1868.
Wom Prnsidium dco k. k. Oberlandesgel ichleo.


